
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
Citytriathlon 2016; Kostenbeteiligung und Streckenführung 
-Änderungsantrag der Stadtratsfraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD und ÖDP vom 
17.08.2015- 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 

Ferienausschuss 20.08.2015 Entscheidung 
 
Antrag: 
 
Die Stadtratsfraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD und ÖDP stellen zur Vorlage 
V0616/15 (Entscheidung im Ferienausschuss am 20.08.2015) folgenden  
 
Änderungsantrag: 
 
Ziff. 1 der Vorlage V0616/15 wird wie folgt abgeändert:  
 
Die Stadt Ingolstadt gewährt für den Triathlon 2016 (City-Triathlon) einmalig eine Förderung von 
60.000,- €. Für die weiteren vier Jahre (2017 bis 2020) wird die Förderung von 16.500,- € auf 
30.000,- € p.a. angehoben. 
 
 
Beschluss: 
 
Ferienausschuss vom  20.08.2015 
 
Die Vorlagen-Nummern V0625/15 und V0616/15 werden gemeinsam behandelt. 
 
Oberbürgermeister Dr. Lösel gibt folgende Beschlussformulierung zu Ziffer 1 des 
Beschlussantrages der Verwaltung und dem Änderungsantrag der Stadtratsfraktionen 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD und ÖDP dazu zu Protokoll: 
 
Es wird sowohl Punkt 1 des Beschlussantrages der Verwaltung, als auch dem Änderungsantrag 
der Stadtratsfraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD und ÖDP in der Hinsicht Rechnung 
getragen, in dem das Gesamtkostenvolumen wie folgt aufgeteilt wird: 
 

1. Jahr  40 000 Euro 
2.  Jahr 40 000 Euro 
3. Jahr  30 000 Euro 
4. Jahr  20 000 Euro 
5. Jahr  20 000 Euro 

 
 



Um das Thema Anlaufverlust und Anlaufrisiko abzudecken, werde die Stadt im 1. Jahr eine  
50 %-ige Ausfallbürgschaft bis zu einem Verlust von 30 000 Euro (= 15 000 Euro) übernehmen. 
Eine vertragliche Vereinbarung mit dem Veranstalter Herrn Budy ist dahingehend abzuschließen, 
dass eine korrekte Einnahmen- und Ausgabenabrechnung nach § 4 der „Allgemeinen 
Zuschussrichtlinien“ vorzulegen ist. Darüber hinaus ist die Zugänglichkeit der Bereiche und eine 
umfassende Anliegerinformation vertraglich zu regeln. Auch die vom Veranstalter 
durchzuführenden Vorbereitungsveranstaltungen seien dabei zu berücksichtigen.  
 
Der Ferienausschuss stimmt ohne Gegenstimmen vorstehender Beschlussformulierung zu. 
 
Über die Ziffern 2 und 3 des Beschlussantrages der Verwaltung wird wie folgt abgestimmt: 
 
Mit allen Stimmen: 
 
2. Die Kosten werden auf der Haushaltsstelle 55 0000.7078 (sonstige Zuweisungen und 

Zuschüsse) zum Haushalt 2016 angemeldet. Für die Jahre 2017 bis 2010 erfolgt eine 
Berücksichtigung im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung. 

 
3. Mit dem vorgelegten Streckenkonzept besteht Einverständnis. Die Verwaltung wird beauftragt, 

die erforderliche verkehrsrechtliche Anordnung zu erstellen.  
 
 
 


